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[1653 ] März 18 . , Ruswil A
NOTIZEN [ DES VERMITTLERS IM BAUERNKRIEG, BEATS II . ZURLAUBEN,

UEBER DIE VERMITTLUNGSBEMUEHUNGEN DER IV KATH. ORTE -
V AUSG. LU]

"Willisauwer der Residentz halber [des ] Landtvogts begärend ein Reahtsprueh.

Praetendierend auch Schulthessenambt und Grossw [eibelamt ] sye schon usgemacht.

Knutwyl begärend das sy der Lybeigenschafft fry syendt 3 wyl solche abgloffen

gägen Gotshus St . Urban undt begärend ein Copy der alten brieff von H. Abt

von St . Urban [Edmund Schneider]  oder von [Schultheiss und Rat von]

Lucern.

Ebigkhon clagt wegen eines Findelkhindts etc . ZOO Ib.

Bed Müller von Triengen undt Büren [bei jenem von Büron handelt es sich um



Martin L ü t o l f ] wegen des Lohns sidt 13 Jaren . Der von Büren 300 gl . Zins

beschwert.

Denen von Horbw das Fischen an Landt und das Fahr zu Winkhten [ Winkel , Gern.

HorwJ.

Die anderen Embter begärendt auch abschrifft von den gemeinen Sachen.

Krientz und Horbw pitend umb 1 besigtet Urkhundt.

Alten Jnsgemein ist das Ruswyler concept vorgeläsen.

Den Entlibuochern Jres absonderlich zuogestellt , warend zefriden.

Den Wiltisauwern desglychen abgeläsen , warend zefriden.

Andere particularsachen wegen habendt sich die wye hievor stath angemeldet.

Als ich den verhandnen usschutzen die Jnsgemein dienende Articul verläsen

wollen hab ich darvor eröffnet , das sy flysig ufflosen und wussen sollen , das

dis die Puncten synd , so alleyi Jnsgemein gtych dienend . Aber Entlibuoch habe

ettwas besonders , wye dan Jnen darvor verläsen wird . Und wan dan nach Abhörung

eines oder des andern ambt vermeinte Jms noch ettwas ermangten möchte , solle

es by mir anmelden , so werde der sach auch rath geschächen . "

AH 47 , 309
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